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     Wehlener Rundschau
Endlich geht es in die Schule!

In diesem Schuljahr 2016/17 lernen 21 Erstklässler an der Friedrich-Märkel-Grundschule.
Die Lehrer und Schüler wünschen allen ABC-Schützen viel Spaß und Erfolg beim Lesen-, Schreiben- und 
Rechnenlernen und viele neue Freunde.

Bieber, Jolanda	 Beier, Keno
Christensen, Felicitas	 Blankenburg, Hjarn
Fiedler, Lea	 Felgner, Tim
Heilmann, Seliha	 Käseberg, Tim
Hunger, Matilda	 Kästner, Louis
Pissarek, Emilia	 Kremp, Ben
Tietze, Lucienne	 Maaß, Lennart
Tittel, Leni	 Pintaske, Florian
Schmidt, Emma	 Roch, Tom
	 Sattler, Nicolas
	 Seeger, Philipp
	 Teumer, Finn
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Amtliche Bekanntmachungen

Die 23. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Wehlen fin-
det am Dienstag, dem 30. August 2016, 19.00 Uhr, in der Fried-
rich-Märkel-Grundschule statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den öffentlichen Be-
kanntmachungen.

Einwohnertischvorlage anlässlich der  
öffentlichen Stadtratssitzung 

zum 5. Juli 2016
von: 	 Dipl. Ing. Lothar Jerimowitsch, Hausberg 6, 01829 

Stadt Wehlen
an: 	 Stadtrat Stadt Wehlen
Thema: 	 Angebot der Stadtverwaltung vom 24.06.2016
	 bezüglich Ausgleichsbeiträge
Frage 1 	 Im Angebotsschreiben wird auf Seite 2, Absatz 3 

von einer voraussichtlichen Gesamtsumme aller 
Ausgleichsbeiträge von 152.000 € ausgegangen.

	 Darauf basiert für die betroffenen Grundstückseig-
ner sowohl die Höhe des Ausgleichsbeitrags als 
auch der 20%-ige Verfahrensnachlass.

	 Um Rechtssicherheit über den ausstehenden Zahl-
betrag zu gewährleisten ist seitens des Stadtrates 
von der Verwaltung einzufordern das Anschreiben 
zu korrigieren, mit dem Zusatz < verbindlich> d. h.: 
verbindliches Angebot zur freiwilligen und vorzei-
tigen Ablösung

	 Weiterhin ist von der Verwaltung dem Angebot das 
auf Seite 2, Absatz 6 ausstehende Formblatt zum 
Antwortschreiben beizu fügen. Auch das ergibt für 
die betroffenen Eigentümer Rechtssicherheit bei 
der Zahlung.

Frage 2 	 Im Informationsblatt zur Erhebung von Ausgleichs-
beiträgen wird im Absatz 1 u. a. darauf hingewie-
sen das Mängel und Missstände im Stadtzentrum 
beseitigt würden. Das entspricht nicht der Reali-
tät. Im Bereich der Kreuzung vor dem Torbogen 
(Karl-Marx-Platz) wurde ein Teilstück mit öffentli-
chen Geldern saniert welches als Dauerparkplatz 
vom Besitzers des ehemaligen Ratskellers genutzt 
wird. Besondere sind Schulkinder auf dem Schul-
weg gefährdet. Diese müssen gefährl ich um das 
dort parkende Auto unterschiedlicher Marke her-
umtanzen um auf den Gehweg Lohmener Strasse 
zu gelangen. Das dies der Schulleiterin, welche 
den gleichen Weg gehen muss, noch nicht aufge-
fallen ist bleibt mir ein Rätsel!!!

	 Weder die Einwohner von Stadt Wehlen noch de-
ren Gäste haben Nutzen von diesem Teilstück. 
Die anstehenden Kosten für diese Fläche ist da-
her aus der Gesamtsumme herauszurechnen und 
dem Parkflächennutzer in Rechnung zu stellen.  
Anlage : 2 Beweisfoto vom 2. Juli 2016.

Frage 3 	 Gibt es einen vom Schulamt des Landkreises 
Sächs. Schweiz-Osterzgebirge verbindlichen Be-
darfsplan für den Schulstandort Stadt Wehlen, 
auch über den Zeitraum der bald aus dem Schul-
dienst scheidenden derzeitigen Schulleiterin?

	 Dieser ist vom Stadtrat zwingend vom Bürger-
meister einzufordern um die beabsichtigten Bau-
massnahmen zu rechtfertigen. Es kann den betrof-
fenen Ausgleichszahlern nicht zugemutet werden, 
dass von den Einwohnern eine nicht gewollte Um-
nutzung des Gebäudes mitfinanziert werden soll!!!

Stadt Wehlen, den 05.07.2016

Lothar Jerimowitsch

Stadtverwaltung Stadt Wehlen
01829 STADT WEHLEN (Elbe), Markt 5
Herrn
Dipl.-Ing. Lothar Jerimowitsch Stadt Wehlen
Hausberg 6
01829 Stadt Wehlen

Stadt Wehlen, 08.08.2016

Antworten auf Ihre „Einwohnertischvorlage“

Sehr geehrter Herr Jerimowitsch,
nach Zuarbeiten durch die Gemeindeverwaltung Lohmen und 
Beratung im Stadtrat hier die Antworten zu Ihren Anfragen/Hin-
weisen aus der öffentlichen Ratssitzung am 05. Juli 2016:
1. Ausgleichsbeträge
Die Beratung der Fachleute zu allen Anfragen und Hinweisen 
zum Thema Ausgleichsbetrag-Stadtsanierung hat noch nicht 
stattgefunden. Unabhängig davon kann ich Ihnen mitteilen, dass 
bei korrekter Flächenangabe und sanierungsbedingter Boden-
wertsteigerung der ausgewiesene Ausgleichsbetrag und die Ab-
lösemodalität verbindlich sind. Eine „Nachbesserung“ o. ä. wird 
es nicht geben. Zu dieser Thematik wird es für alle Betroffenen 
nach der angekündigten Beratung nochmals eine Information 
geben.
2. Parken auf Fußweg K.-M.-Platz
Antwort des Ordnungsamtes Lohmen:
Auf Hinweis des Bürgers hat in der Vergangenheit das Ordnungs-
amt verstärkt kontrolliert und Verwarnungsgelder ausgereicht. 
Der mutmaßliche Fahrzeugführer ist namentlich bekannt, aller-
dings ist das Kfz auswärtig zugelassen; der Halter wird derzeit 
ermittelt. Eine erhebliche Erhöhung der Verwarngelder aufgrund 
der bekannten OWi (also Vorsatz) wird derzeit geprüft und so-
dann umgesetzt. Der mutmaßliche Fahrzeugführer selbst nimmt 
das bekannte Angebot einer Anwohnerparkkarte nicht (mehr) in 
Anspruch. Weitere Maßnahmen werden derzeit geprüft.
3. „Bedarfsplan — Grundschule Stadt Wehlen“
Der Bestand der Grundschule Stadt Wehlen ist im Schulnetz-
plan des Landkreises von 2010 verankert und damit dauerhaft 
gesichert. Durch die Zweckvereinbarung mit Pirna ist der Schul-
bezirk als Einzugsgebiet der Schule soweit gefasst, dass die bis 
2022 prognostizierten Schülerzahlen die Mindestzahl von 16 
Kindern erheblich übersteigen werden.
So werden in diesem Zeitraum nach dem derzeitigen Stand jähr-
lich im Durchschnitt 22 Kinder eingeschult werden.
Darüber hinaus ist ein Einbruch der Geburtenzahlen nicht ab-
sehbar. Stadt VVehlen und der Einzugsbereich sind derzeit im 
Zusammenhang mit den Zuzügen junger Familien hinsichtlich 
der Entwicklung der Kinderzahlen als stabil anzusehen.
Der beabsichtigte Mitteleinsatz der Ausgleichsbeträge für die 
weitere Sanierung der Grundschule ist ausdrückliche Entschei-
dung des Stadtrates.

Mit freundlichen Grüßen

Tittel
Bürgermeister
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Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Landratsamt
Amt für Ländliche Entwicklung
Aktenzeichen: 1501-8472.40/440259

Bodenordnungsverfahren Dorf Wehlen (Stallanlage, Unter-
stellhalle), Stadt Wehlen

Bekanntmachung und Ladung
Die Flurbereinigungsbehörde hat die Ergebnisse des Verfahrens 
im Bodenordnungsplan zusammengefasst und gibt diesen hier-
mit bekannt.
Der Bodenordnungsplan, bestehend aus einem beschreibenden 
Teil, den Abfindungs- und Belastungsnachweisen sowie der Be-
standskarte und Abfindungskarte, wird in der Stadtverwaltung 
der Stadt Wehlen (im Sekretariat), Markt 5 in 01829 Stadt Weh-
len vom 20.09.2016 bis 05.10.2016 zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten zu den üblichen Öffnungszeiten niedergelegt. Ein-
sicht in die einzelnen Abfindungs- und Belastungsnachweise 
erhält nur, wer die Berechtigung hierzu nachweisen kann.
Die Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden zu einem

Anhörungstermin

am Montag, dem 19.09.2016, von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr,
in der Stadtverwaltung Stadt Wehlen (1. Obergeschoss)
Markt 5 in 01829 Stadt Wehlen

eingeladen. Am Anhörungstermin werden der Bodenordnungs-
plan und die den Beteiligten zugestellten Auszüge aus dem 
Bodenordnungsplan auf Wunsch einzeln erläutert. Wenn keine 
Fragen bestehen ist ein Erscheinen nicht erforderlich.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bodenordnungsplan kann nur innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Anhörungstermin Widerspruch beim Land-
ratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 
01796 Pirna erhoben werden.

Bekanntgabe des AZV Wehlen-Naundorf
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Wirtschaftspla-
nes nebst Anlagen für das Wirtschaftsjahr 2017 liegen in der 
Zeit von
	 Freitag, den 23. September 2016
	 bis einschließlich
	 Donnerstag, den 6. Oktober 2016
zur Einsichtnahme für Einwohner und Abgabepflichtige des 
Verbandsgebietes des Abwasserzweckverbandes Wehlen-
Naundorf im Rathaus von Stadt Wehlen, Markt 5 und in der 
Gemeindeverwaltung Struppen, Hauptstraße 48, während der 
Dienstzeiten aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des 
7. Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung - das ist 
Dienstag, der 18.10.2016 - Einwendungen gegen den Entwurf 
erheben.

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt die Ver-
bandsversammlung am 19. Oktober 2016 in öffentlicher Sitzung.

Dr. Schuhmann
Verbandsvorsitzender

Einladung zur 76. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes  

Wehlen-Naundorf
Am
Mittwoch, 31.08.2016 - 19.00 Uhr
findet die 76. öffentliche Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Wehlen-Naundorf in der Gemeindeverwaltung 
Struppen, Hauptstraße 48 mit folgender Tagesordnung statt:
* 	 Beschlusskontrolle und Protokollbestätigung
* 	 Fragemöglichkeit
* 	 Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresab-

schlusses 2015
* 	 Beratung und Beschluss zur Bestätigung von über- und au-

ßerplanmäßigen Auszahlungen 2016
* 	 Beratung und Beschluss zur Bestimmung des Abschluss-

prüfers für die Jahresabschlüsse 2016 bis 2018
* 	 Beratung und Beschluss zur Bevollmächtigung des Ver-

bandsvorsitzenden zur Unterzeichnung einer Vereinbarung 
mit der Stadt Wehlen bezüglich der Baumaßnahme Regen-
wasserkanal Pirnaer Straße, Stadt Wehlen

* 	 Beratung und Beschluss zur Bevollmächtigung des Ver-
bandsvorsitzenden zur Vergabe der Bauleistungen Regen-
wasserkanal Pirnaer Straße, Stadt Wehlen

* 	 Informationen, Fragen, Anregungen

Dr. Schuhmann, Verbandsvorsitzender

Informationen des  
Trinkwasserzweckverbandes Bastei

Basteistraße 79, 01847 Lohmen
Dass das Trinkwasser in Deutschland höchsten Qualitätsansprü-
chen genügt, ist allgemein bekannt. Auch im Versorgungsgebiet 
des Zweckverbandes wird Trinkwasser aus dem Hahn rund um 
die Uhr in sehr guter Qualität bereitgestellt.
In der Juliausgabe der Zeitschrift „gwf-WasserlAbwasser“ wur-
den die Ergebnisse einer Umfrage veröffentlicht, welche dieses 
positive Bild eindrucksvoll bestätigen.
Der Artikel wird nachfolgend ungekürzt abgedruckt:

Leitung oder Flasche? 

Der Preis spricht fürs Leitungswasser, die Qualität nicht dage-
gen.

Rund um die Uhr wird es frei Haus geliefert ± sofort und on 
demand, einwandfrei und unschlagbar günstig: Trinkwasser. 
Im Sommer rückt das Lebensmittel Nr. 1 wieder in den Fo-
kus.

Die einfache Verfügbarkeit und der niedrige Preis machen das 
Leitungswasser mehr und mehr zum attraktiven Konkurrenten 
der diversen Tafel-, Mineral- und Heilwässer aus der Glas- und 
Plastikflasche. Nach einer im Juni veröffentlichten repräsentati-
ven forsa-Umfrage trinken genau zwei Drittel der Deutschen re-
gelmäßig Leitungswasser. Die Gründe sind vor allem praktischer 
Natur: Eine Mehrheit von 80 Prozent gab an, Leitungswasser 
aus Bequemlichkeit zu trinken, 47 Prozent möchten dadurch 
Kosten sparen.



Wehlen Nr. 8/2016- 4 -

Am liebsten prickelnd
Auftraggeber der Umfrage waren nicht die Wasserversorger, 
sondern ein Anbieter mit ähnlichen Interessen: der Wasser-
sprudler-Hersteller SodaStream. Glücklicherweise bestätigten 
die 1006 befragten Bundesbürger im Alter ab 18 Jahren dann 
auch zu 60 Prozent, dass sie ihr Wasser am liebsten „medium“ 
oder „spritzig“ trinken. 12 Prozent, so die weiteren Ergebnisse, 
nutzen einen Wassersprudler.
2.500 Liter zum Preis von neun
Dass Sparsamkeit neben Bequemlichkeit ein durchaus stim-
miges Argument für das Leitungswasser ist, bestätigt auch der 
Verband Kommunaler Unternehmen (VKU) in seinem Fakten-
check Wasserpreise: Geht man von einem realistischen Preis 
von fünf Euro für einen Kasten Mineralwasser aus, erhält man 
dafür zwölf Flaschen zu je 0,75 Liter, also neun Liter Wasser. Für 
die gleichen fünf Euro, so die Rechnung des VKU, strömen aus 
dem Wasserhahn knapp 2.500 Liter Wasser – rund um die Uhr, 
immer frisch und hygienisch einwandfrei.
Einwandfrei – bis zum Hausanschluss
Dabei sollte ein Aspekt in der Kommunikation nicht unerwähnt 
bleiben: Der Wasserversorger kann nur dort Qualität garantie-
ren, wo er zuständig ist. Um die Hausinstallation muss sich der 
Wassertrinker dann schon selbst kümmern. Logisch: Wer würde 
auch ein schlecht gespültes Glas dem Mineralbrunnen oder Ge-
tränkehändler zum Vorwurf machen.

Einfach und preisgünstig – das sind die Hauptargumente der 
Leitungswassertrinker 

- Übernahme aus der Zeitung „gwf-Wasser|Abwasser“, Ausga-
be vom 27.07.2016 

Informationen aus der 

Stadtverwaltung und  den Fachämtern 

der Gemeindeverwaltung Lohmen

Die Stadtverwaltung Stadt Wehlen informiert

Anmeldung der Schulanfänger 2017

Die Anmeldung der Stadt Wehlener Kinder + Kinder der Pirna-
er Ortsteile Posta, Mockethal und Zatzschke zum Schulbeginn 
2017 erfolgt zu folgendem Termin
in der Friedrich-Märkel-Grundschule, Lohmener Straße 3:
Dienstag, 6. September 2016 15.00 bis 18.00 Uhr
sowie alternativ
Dienstag, 20. September 2016 09.00 bis 12.00,  
bzw. 14.00 - 17.00 Uhr
im Sekretariat der Stadtverwaltung, Markt 5, 1. OG).
Bei der Anmeldung ist das Familienbuch (Geburtsurkunde des 
Kindes) vorzulegen.
Kinder können gern mitgebracht werden.
Bei Nichtrealisierbarkeit der Termine ist auch eine persönliche 
Absprache mit Frau Stützer unter Tel. 035024 70413, möglich.
Stadt Wehlen, 10. August 2016

Einwohnermeldeamt

Reisepässe sind eingetroffen

Reisepässe, die bis einschließlich am 04.08.2016 beantragt wur-
den, sind eingetroffen und können abgeholt werden.
Personalausweise - werden nur ausgegeben, wenn die Bürge-
rinnen und Bürger bestätigen, den PIN-Brief erhalten zu haben.

Verstorben sind am

20.07.2016 Dieter Lindner, 69 Jahre aus Zeichen;
24.07.2016 Dr. med. Peter Müller, 75 Jahre aus Stadt Wehlen;
25.07.2016 Manfred Müller, 81 Jahre aus Dorf Wehlen;

Standesamtliche Nachrichten
Wir möchten unseren neuen Erdenbürger in der Stadt Wehlen 
recht herzlich willkommen heißen

„Ein Kind ist sichtbar gewordene Liebe“ (Novalis)
Geboren am 02.08.2016 in Pirna
Adrian 	 Eltern: Uwe und Sandra Marder, geb. Günzel

Kämmerei  
Immobilienangebote

Wohnungen
2-Raum-Wohnung	 55 qm Stadt Wehlen Pirnaer Str. 101, 1. OG
	 Küche, Bad, Heizung
3-Raum-Wohnung	 73,60 qm Lohmen Basteistr. 15, DG
	 Küche, Bad mit Badewanne und Dusche, 

Heizung
________________________________________________________

Baugrundstück in Lohmen/Basteistraße neben dem Land-
haus „Nicolai“ teilerschlossen
1 Parzelle (679 qm)	 zum Preis von 50 EUR/qm zzgl. Vermes-

sungskosten
________________________________________________________

Baugrundstücke im Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ zum Preis 
von 15 EUR/qm zzgl. Vermessungskosten

Die nächste Ausgabe erscheint am:

Freitag, dem 30. September  2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 21. September 2016
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Weiterhin schreibt die Gemeinde Lohmen folgende Grundstücke zum Verkauf aus:
Mindestgebot 	 Grundstück	  Flurstück 	 Gebäude- u. Freifläche 	 Verkehrswert
58.000,00 EUR 	 Gewerbeobjekt 566/7	  1.116 qm	 58.000,00 EUR
	 Alte Schäferei/
	 Basteistraße
	 (ehem. Bauhof am Netto)

Info
für unsere Leser

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Ihr persönlicher Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Kontakt
Matthias Riedel

Ihr Medienberater für Sie vor Ort!

Mobil: (01 71) 3 14 75 42
Telefon: (0 35 35) 48 91 68
Telefax: (0 35 35) 48 92 39

matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Das Gewerbeobjekt “Alte Schäferei“ befindet sich im Ortskern 
neben dem Einkaufsstandort „Netto“.
Das Gebäude ist nicht bewohnt und als Büro-und Gewerbeob-
jekt geeignet.
Der Zuschlag erfolgt nach Kaufpreisangebot.
Zum Mindestgebot kommen die mit dem Verkauf verbundenen 
Kosten sowie die Kosten für die Erstellung des Wertermittlungs-
gutachtens hinzu.

Interessenten erteilen wir gern nähere Auskünfte.
Kerstin Ujhelyi, Kämmerin 	 03501 581030
Sonja Boyn, Sachbearbeiterin 	 03501 581034
Gemeindeamt Lohmen, Schloß Lohmen 1 in 01847 Lohmen
E-Mail: kämmerei@lohmen-sachsen.de

Öffentliche Ausschreibung für die  Bewirtschaftung der Gaststätte  
„Daubemühle“ in Lohmen

Die Gemeinde Lohmen sucht für die Gaststätte

„Daubemühle“

in Lohmen einen neuen Betreiber.
Die Ausflugsgaststätte liegt am Eingang des romantischen Lie-
bethaler Grundes. Die Gaststätte mit Küche und Nebenräumen 
befindet sich im Gebäude des Wasserkraftwerkes „Daubemüh-
le“. 
Ebenfalls zum Pachtobjekt gehört eine Freifläche.
Außerdem besteht die Möglichkeit im Objekt eine Wohnung ca. 
75 qm anzumieten.

Räumlichkeiten Gaststätte:
Speiseraum/Gaststätte	 ca. 105 qm
Gang/Toiletten	 ca.   30 qm
Küche/Nebenräume	 ca.   55 qm
Freifläche	 ca.   60 qm
Bei Interesse erteilen wir Ihnen gern nähere Auskünfte.
Ansprechpartner:	 Frau Boyn, Sachbearbeiterin
	 03501 581034 
Bewerbungen richten Sie bitte an die
	 Gemeinde Lohmen
	 Schloß Lohmen 1
	 01847 Lohmen
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Hauptamt/Ordnungsamt

Belegungsplan*Sporthalle*0*gül2g*bis*15.*Oktober*2016 Stand&19.08.2016

Zeit Samstag Sonntag

7:30*0*8:30

8:30*0*9:00 Kita Kita Schulsport Schulsport Schulsport

9:00*0*9:30

9:30*0*10:00

10:00*0*10:30

10:30*0*11:00 Schulsport Schulsport Schulsport Schulsport

11:00*0*11:30

11:30*0*12:00

12:00*0*12:30

12:30*0*13:00

13:00*0*13:30 Hort

13:30*0*14:00 Hort Hort

14:00*0*14:30

14:30*0*15:00

15:00*0*15:30

15:30*0*16:00

16:00*0*16:30

16:30*0*17:00

17:00*0*17:30

17:30*0*18:00

18:00*0*18:30

18:30*0*19:00

19:00*0*19:30 FSV Zumba

19:30*0*20:00 Volleyball Bauer

20:00*0*20:30

20:30*0*21:00

21:00*0*21:30

21:30*0*22:00

FSV&&&&
Sportmäuse

FSV&&&&&&&&&&&
Sportmäuse

in#Planung&
Tischtennis&&
Gunter&
Preißler&

Schulsport

Zumba**Kids***********************************************************
Bauer

in#Planung&&***********&
Badminton&&&&&&&&&&&&&&&&&
Nachwuchs&&&&&&&&&&&&&&&&&&&
Eckmar&Hähnel&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&&
Stadt&Wehlen

in#Planung&&&&&
Badminton&&
Jugendliche&
und&&&&&&
Erwachsene&
Eckmar&&
Hähnel&&&&&&&&&&&&&&&&
Stadt&Wehlen

***I**************Freitag***II***I********Dienstag***II ***I*******Donnerstag***II*I*************Montag********II ***I*********MiOwoch***II

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

vorläufiger*Belegungsplan*Sporthalle*3*gül5g*vom*16.*Oktober*2016*bis*15.*April*2017 Stand:'19.08.2016

Zeit Samstag Sonntag

7:30*3*8:30

8:30*3*9:00 Kita Kita Schulsport Schulsport Schulsport

9:00*3*9:30

9:30*3*10:00

10:00*3*10:30

10:30*3*11:00 Schulsport Schulsport Schulsport Schulsport

11:00*3*11:30

11:30*3*12:00

12:00*3*12:30

12:30*3*13:00

13:00*3*13:30 Hort

13:30*3*14:00 Hort Hort

14:00*3*14:30

14:30*3*15:00

15:00*3*15:30

15:30*3*16:00

16:00*3*16:30 FSV FSV

16:30*3*17:00 FSV FSV G0Jugend FSV Sportmäuse

17:00*3*17:30 Sportmäuse E'+'F'Jugend E'+'F'Jugend

17:30*3*18:00

18:00*3*18:30 FSV FSV FSV

18:30*3*19:00 Alte'Herren Ü60 Herren

19:00*3*19:30 FSV

19:30*3*20:00 FSV Frauen

20:00*3*20:30 Sportmädels FSV FSV FSV

20:30*3*21:00 Fußball Frauen Volleyball

21:00*3*21:30 Herren

21:30*3*22:00

in*Planung***
Zumba*Gold*

Karl

in*Planung*
Badminton''
Jugendliche'
und''''''
Erwachsene'
Eckmar''
Hähnel''''''''''''
Stadt'Wehlen

***I**************Freitag***II***I********Dienstag***II ***I*******Donnerstag***II

TUS'Einheit'Wehlen'

Zumba*Kids****************
Bauer

Schulsport
Jugend3*

Feuerwehr'
Lohmen'''''''''''

2.'und'4.'Sa'
Nov'0'März

FFw*Lohmen'
Dienstsport''1.'
Do/Monat

*I*************Montag********II ***I*********MiWwoch***II

in*Planung*****************************
Badminton'''''''''''''''''
Nachwuchs'''''''''''''''''''
Eckmar'Hähnel'''''''''''''''''''
Stadt'Wehlen

in'Planung'''

Zumba''''''Bauer

in*Planung*****
Tischtennis**G.'
Preißler
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Gebührenordnung für die 
Sporthalle Lohmen

vom 01.07.2016

§ 1 Nutzung

1.	 Die Gemeinde Lohmen überlässt die 
Sporthalle Lohmen einschließlich der 
Umkleide- und Sanitärräume Sportver-
einen, Sportverbänden, Schulen und 
sonstigen Personen zur Nutzung für 
Sportveranstaltungen auf Grundlage des 
Belegungsplans oder gesonderter schrift-
licher Genehmigung. Der Belegungsplan 
wird jeweils halbjährlich für Mitte Oktober 
und Mitte April erstellt.

2.	 Bestandteil dieser Ordnung ist die jeweils 
geltende Hallenordnung.

§ 2 Gebührenerhebung,  
Gebührenschuldner 

1.	 Zur Deckung ihres Aufwandes für den Be-
trieb und die Unterhaltung der Sporthalle 
Lohmen und deren Nebeneinrichtungen 
erhebt die Gemeinde Benutzungsgebüh-
ren nach Maßgabe dieser Gebührenord-
nung. 

2.	 Schuldner der Gebühren sind der Veran-
stalter und der Antragssteller. Mehrere 
Zahlungspflichtige haften als Gesamt-
schuldner. 

§ 3 Benutzungsgebühren 

1.	 Für sportliche Veranstaltungen und sons-
tige Nutzungszeiten werden für die Be-
nutzung der Sporthalle Lohmen Gebüh-
ren erhoben. 

2.	 Für den laufenden Betrieb wird eine 
Stundengebühr (1 Std./60 Min.) je Feld 
der Sporthalle einschließlich der zuge-
wiesenen Umkleide- und Sanitärräume 
erhoben. Die Abrechnung erfolgt je an-
gefangener halben Stunde. Die Gebühren 
betragen je Stunde 

Gebühr pro Stunde	 1 Feld	 2 Felder	 Zuschlag 
			   WE/F
Nutzung allgemein	 21,00 EUR	 35,00 EUR	 plus 25 %
Vereine Lohmen	 14,00 EUR	 25,00 EUR	 plus 25 %

Gymnastikraum 
Schule	 5,00 EUR
Nutzung Sanitär-
räume 	 5,00 EUR	 je Benutzung

Die Nutzung der Umkleide- und Sanitärräume ohne Hallennut-
zung erfolgt nachrangig zur Belegung der Sporthalle und ist in 
der Regel auf eine Stunde beschränkt.
3.	 Bei Nutzung der Sporthalle am Wochenende oder an Feier-

tagen (WE/F) sind die zusätzlich erforderlichen Reinigungs-
kosten gesondert zu tragen.

4.	 Die Gebühren werden nach Rechnungsstellung durch die 
Gemeinde Lohmen fällig. 

§ 4 Inkrafttreten 

Diese Gebührenordnung tritt am 01.07.2016 in Kraft. Gleichzei-
tig treten alle bisherigen Regelungen außer Kraft.

Mildner, Bürgermeister

. .

„Wehlener Rundschau“
Das Mitteilungsblatt der Stadtverwaltung Stadt 
Wehlen/Sächsische Schweiz erscheint monatlich

-	 Herausgeber: Stadt Wehlen, 
	 Markt 5, 01829 Stadt Wehlen
-	 Verlag und Druck:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den
	 amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Wehlen.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäftsführer 

ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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GEMEINDEAMT LOHMEN
Gemeindeamt Lohmen, 01847 Lohmen

An alle Nutzer der Sporthalle und des 
Gymnastikraumes der Grundschule

01847 Lohmen
Schloß Lohmen 1

Telefon 03501 581023
Telefax 03501 581042
gemeindeamt@lohmen-sachsen.de
Bankverbindung
Kontoinhaber: Gemeinde Lohmen
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE78 8505 0300 3000 0618 42
BIC: OSDDDE81XXX
Bianka.Grossmann@lohmen-sachsen.de

Aufstellung des Belegungsplanes der Sporthalle ab 16. Oktober 2016

Veranstaltungen in Lohmen & Stadt Wehlen

August/September

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	
Ort
28.08.2016	 10.00 Uhr	 Wehlener Bergradrennen	
Stadt & Dorf Wehlen
30.08.2016	 09.00 Uhr	 Märchenhafter 
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 Familienspaziergang
30.08.2016	 17.00 Uhr	 Abendlicher Stadtrundgang	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen
02.09.2019	 19.30 Uhr	 Konzert mit dem Männerchor 	
Stadt Wehlen, Radfahrerkirche	 Dresden-Striesen
04.09.2016	 ab 9.00 Uhr	 20. Naturmarkt Stadt Wehlen	
Stadt Wehlen, Marktplatz
06.09.2016	 09.00 Uhr	 Märchenhafter 
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 Familienspaziergang
06.09.2016	 17.00 Uhr	 Abendlicher Stadtrundgang	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen
10.09.2016	 19.28 Uhr	 Chorkonzert - 4. Nacht der 	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 1000 Lichter
09. - 11.09.2016		  Lohmener Steenbrecherfest - 	
Lohmen, Schloß		  Programm auf Seite 2
13.09.2016	 09.00 Uhr	 Märchenhafter 
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 Familienspaziergang
13.09.2016	 17.00 Uhr	 Abendlicher Stadtrundgang	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen
20.09.2016	 09.00 Uhr	 Märchenhafter 
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 Familienspaziergang
20.09.2016	 17.00 Uhr	 Abendlicher Stadtrundgang	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen
23.09.2016	 19.30 Uhr	 Konzert Lyrik und Orgel - 	
Lohmen, Kirche		  Hans-Jörg Dost liest seine	
		  Gedichte, Norbert Ahrendt 	
		  improvisiert an der Orgel
24.09.2016	 14.00 Uhr	 Straßenfest im OT Pötzscha	
Stadt Wehlen, 
Parkplatz am Freibad

27.09.2016	 09.00 Uhr	 Märchenhafter 
Stadt Wehlen, Marktbrunnen	 Familienspaziergang
27.09.2016	 17.00 Uhr	 Abendlicher Stadtrundgang	
Stadt Wehlen, Marktbrunnen

Touristinformation Lohmen & Stadt Wehlen

Sehr geehrte Damen und Herren,
um eine optimale Auslastung der Sporthalle und des Gymnastikraumes der Grundschule Lohmen zu erreichen, bitten wir alle Nutzer, 
ihre gewünschten Nutzungszeiten schriftlich im Gemeindeamt Lohmen nach folgendem Schema einzureichen:

Wochentag	 Uhrzeit 	 Name Sportgruppe sowie	 Ansprechpartner
	 von - bis	 gewünschte Sportstätte	 mit Telefon-Nr.
		  (bei Sporthalle mit Angabe 
		  Anzahl Felder)
		  Sporthalle 1 Feld
		  2 Felder
		  Gymnastikraum der Grundschule

Diese Meldung richten Sie bitte bis zum 10. September 2016 an das Hauptamt der Gemeinde Lohmen. Ansprechpartnerin ist Frau 
Bianka Großmann. Nach Eingang Ihrer Meldungen erfolgt die Vergabe der Belegungszeiten zum 16.10.2016. Ich bitte um Kenntnis-
nahme und wünsche allen ein aktives und erfolgreiches Sportjahr.
Mit freundlichen Grüßen

Jörg Mildner, Bürgermeister



Nr. 8/2016 Wehlen- 9 -

Das gibt es eigentlich nicht...

Sie haben kein Amtsblatt bekommen und
müssen es beim Nachbarn lesen...

...dann sollten Sie schnell zum Telefon
greifen, damit die nächste Ausgabe
ganz sicher bei Ihnen ankommt!

Unsere Info-Hotline ist für Sie besetzt.
Mo. - Fr. 7.30 - 16.00 Uhr

Tel.: 0 35 35/48 91 11
Fax: 0 35 35/48 92 44 w
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Neues aus dem Vereinsleben

TuS Einheit Wehlen e. V. - Fußball

Wehlen startet in der Kreisliga B

Im letzten Juni durften sich die Fußballer der Wehlener Männer-
mannschaft über Platz 6 freuen, womit man gleichzeitig das Sai-
sonziel erreicht hat. Dies bedeutete die Qualifikation für die neue 
Kreisliga B, während man ab Platz 8 zukünftig in der Kreisklasse, 
also in der untersten Liga gekickt hätte. Dennoch gab es ange-
sichts der relativ starken Liga eine kurze Diskussion über einen 
erneuten freiwilligen Abstieg, doch am Ende entschied sich das 
Team für die sportliche Herausforderung.
Ungeachtet dieses guten Saisonausgangs brachte die letzte 
Spielzeit Höhen und Tiefen, verbunden mit ein paar Nebenge-
räuschen. Nach dem Abstieg im Jahr 2015 wusste man nicht 
wo man in der 1. Kreisklasse steht, konnte zu Anfang aber mit 
einigen Siegen aufwarten und stand permanent unter den Top 5. 
Leider blieb die Trainingsbeteiligung deutlich hinter den Erwar-
tungen zurück, was neben der chronisch dünnen Personaldecke 
hauptverantwortlich für den „Einbruch“ zum Ende der Hinrunde 
gewesen sein dürfte. Nach mehreren, teils unnötigen Niederla-
gen und einer 2:5 Pleite im letzten Spiel gegen Struppen zog 
Trainer Schwefel die Konsequenzen und stellte seinen Job zur 
Verfügung.
Sportfreund Fuhrmann übernahm und musste sich schon wäh-
rend der Testspiele im Winter einige Gedanken machen, da man 
u.a. in Graupa mit einem 12:1 abgewatscht wurde. Pünktlich 
zum Start der Rückrunde zeigte das Team aber ein ganz ande-
res Gesicht und gewann gleich die ersten 3 Spiele, wobei man 
in Mühlbach endlich auch den ersten Auswärtssieg der Saison 
feiern konnte. Allerdings blieb die mangelhafte Trainingsbetei-
ligung weiterhin ein Thema und angesichts von gleich 3 Lang-
zeitverletzten verschärften sich die Personalsorgen. Dement-
sprechend konnte das Niveau nicht permanent hochgehalten 
werden und es setzte mehrfach vermeidbare Niederlagen, so 
dass man sich kurzzeitig auch unter dem vakanten Platz 6 be-
fand. Mit Unterstützung aus den Alten Herren gelang es jedoch 
Woche für Woche eine schlagkräftige Truppe an den Start zu 
bringen, die dann u.a. mit dem überraschenden Heimsieg gegen 
den souveränen Tabellenführer aus Saupsdorf den Grundstein 
für die Kreisligaqualifikation legte. 
Seit dem 26.07.2016 bereitet sich das Team nun auf die kom-
menden Aufgaben vor, wobei es ein absolutes Novum gibt. Erst-
mals wird keine rein Wehlener Mannschaft an den Start gehen, 
sondern infolge der zurückliegenden Personalsorgen, verbun-
den mit den Abgängen von Hesse, Fuhrmann und Wilhelm, gibt 
es zukünftig eine Kooperation mit der zweiten Mannschaft aus 
Lohmen. Das Team wird deshalb als Spielgemeinschaft Wehlen/
Lohmen 2. an den Start gehen und zukünftig hoffentlich nicht 
mehr den personellen Notstand ausrufen müssen.
Ein ganz wesentliches Problem konnte bisher jedoch noch nicht 
gelöst werden, denn noch steht die Mannschaft ohne Trainer da. 
Vereinbarungsgemäß beendete Fuhrmann zum Saisonende sein 
Engagement und ungeachtet aller Bemühungen konnte bisher 
noch kein neuer Verantwortlicher gewonnen werden. Deshalb 
übernahm Sportfreund Reyer kommissarisch dieses Amt, kün-
digte aber bereits an, dass ihm dies nur bis Ende August mög-
lich sein wird. Die Abteilungsleitung ist also gefordert ...

Das klare Ziel muss der Klassenerhalt sein, damit auch in der 
Saison 2018/19 höherklassiger Fußball in Wehlen gespielt wer-
den kann. Dann ja bekanntlich nicht mehr auf der guten alten 
Scheibe, sondern auf einem neuen Kunstrasenplatz.

Viel Erfolg!!!!

Roger Fuhrmann, 18.08.16
Presseverantwortlicher

Friedrich-Märkel-Grundschule Stadt Wehlen

Liebe Programmkinder zur Schuleinführung 2016, 

ein herzliches Dankeschön für euer diszipliniertes und spritziges 
Auftreten zur Schuleinführung. Es hat mir viel Spaß gemacht, mit 
euch zu singen und zu tanzen. 
Besonders danke ich den 8 Chorkindern der ehemaligen Kl. 4, 
dass sie uns unterstützt haben: Frida, Enya, Lea, Helene, Martin, 
Patrick, Julian und Pascal. Den Schulanfängern sah man das 
Erstaunen über die freudvolle Liedgestaltung und den Einsatz 
beim Tanzen richtig an. Es ist immer schön, wenn sich die jünge-
ren Chorkinder von den Viertklässlern so viel abgucken können. 
Wir haben viele lobende Worte erhalten.
Eine große Tüte Glück für euren Schulanfang!

Eure B. Doms

Historisches

20 Jahre - Naturmarkt in Stadt Wehlen
Zu einer guten Tradition ist unser „Naturmarkt“ geworden. Er fin-
det in diesem Jahr am Sonntag, dem 4. Sept. 2016 von 09.00 -  
18.00 Uhr auf unserem, Marktplatz statt. Unser idyllischer Markt-
platz ist für Jahrmärkte wie geschaffen und hat sich seit hun-
derten von Jahren dafür bewährt. Bereits im späten Mittelalter 
war den „Stadtgerichten“ gestattet worden, jährlich drei Märkte 
abzuhalten, im Frühjahr, im Herbst und im Winter.
Der 1. Naturmarkt fand am 14.09.1997 statt und wird seit dem 
jährlich, vorbildlich von der Nationalparkverwaltung in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung- und Kirchgemeinde Stadt 
Wehlen organisiert. Es ist mit Abstand das meist besuchte Er-
eignis solcher Art in Stadt Wehlen.

W. Th.

Neues aus Schulen und 

Kindertageseinrichtungen
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Wir erinnern an vor 40 Jahren!
Am 31. August ist es genau 40 
Jahre her, als der langjährige 
Pfarrer Herr L. Lösche aus 
Stadt Wehlen, 1976 in den ver-
dienten Ruhestand ging. Herr 
Lösche kam 1953 nach Stadt 
Wehlen und führte die hiesige 
Kirchgemeinde 23 Jahre lang. 
Unter seiner Leitung erfolgte u. 
a. von 1958 - 1960 die Innenre-
novierung der Kirche von Stadt 
Wehlen. Viele noch lebende 
Zeitzeugen wurden von ihm 
getauft oder wurden von ihm 
konfirmiert.

Bei dieser Gelegenheit muss unbedingt angesprochen werden, 
dass Fam. Lösche im Pfarramt Stadt Wehlen wohnte, das heuti-
ge Haus der Begegnungen, von „offene Häuser e. V.“. In diesem 
Gebäude scheint der gute Geist der Kreuzschule von Dresden 
wohnen, denn auch der Sohn von Pfarrer Lösche wurde Kreuz-
schüler, wie lange Zeit vor ihm, die beiden Söhne von Kantor 
Krille.

W. Th.

Ehemalige Handwerke, Geschäfte,  
Gaststätten und andere Einrichtungen  

in unserer Stadt
2. Folge
Das Friseurgeschäft Michel in 4. Generation in Stadt Wehlen

Der Gründer dieses Familienunternehmens ist der Barbier Ge-
org Woldemar Michel. Er übernahm den Friseursalon von Bar-
bier Otto Gäbler (Markt 6, heute Tourist-Info) und eröffnete am 
7. Jan. 1904 sein Geschäft.
Ab Mitte der 1930er Jahr befindet sich der Friseursalon Michel in 
den ehemaligen Räumen, des Klempnermeister Sand. Der Sohn 
Arthur, der Älteste von vier Kindern, übernahm in den 1930er 
Jahren das Friseurgeschäft. Sein Sohn Peter (oben im Bild) 
übernahm das Geschäft und übergab es schließlich an seinen 
Sohn Ulli. Die 5. Generation arbeitet bereits mit Meisterbrief im 
Geschäft, so steht einem weiteren Generationswechsel nichts 
im Weg.

W. Th.

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Philippuskirchgemeinde Lohmen

Dorfstraße 1, 01847 Lohmen
Tel.-Nr.: 03501 588032, Fax: 03501 571927
E-Mail: kg.lohmen@evlks.de 

Die Philippusgemeinde lädt Sie herzlich 
zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 28. August
9.00 Uhr	 Gottesdienst in Stadt Wehlen
Sonntag, 4. September
10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Naturmarkt in Stadt Wehlen
Sonntag, 11. September
9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in Dorf Wehlen
Sonntag, 18. September
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedank in Dorf Weh-

len
Sonntag, 25. September
9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in Stadt Wehlen
Sonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr	 Kirchweih in Dorf Wehlen

Konzerte
Freitag, 2. September 2016, um 19.30 Uhr in der Radfahrer-
kirche Stadt Wehlen
Männerchor Dresden-Striesen
Freitag, 23. September 2016, um 19.30 Uhr in der Kirche 
Lohmen
Lyrik und Orgel
Hans-Jörg Dost liest seine Gedichte, Norbert Ahrendt improvi-
siert an der Orgel

„Ein fröhliches Herz lebt am längsten“ 

(Shakespeare 1564 - 1616)

Herzlichen Glückwunsch  
unseren Geburtstagskindern  

im September
OT Stadt Wehlen
Wiench, Georg 	 02.09.1931	 85 Jahre

OT Dorf Wehlen
Paul, Krista	 07.09.1941	 75 Jahre
Hortsch, Rudolf	 27.09.1946	 70 Jahre

OT Pötzscha
Rösel, Renate	 02.09.1941	 75 Jahre

OT Zeichen
Wachtel, Herrmann	 22.09.1936	 80 Jahre

Bürgermeister und Stadtrat der Stadt Wehlen gratulieren allen 
Jubilaren ganz herzlich und wünschen beste Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.
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Gemischtes

Deutsches Rotes Kreuz
DRK Kreisverband 

Pirna e. V.

Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle  
bietet im September „1-2-3- Erziehung - der kleine 

Kurs für Eltern“ an

Eltern sind die wichtigsten Menschen für ihre Kinder. Eltern-Sein 
ist sehr schön — und manchmal auch sehr anstrengend. Denn 
Kinder bringen Leben, Freude und Spannung in die Familien. 
Aber sie fordern ihre Eltern auch heraus und bringen sie häu-
fig an ihre Grenzen. Eltern erfüllen eine wichtige, aufreibende 
und oft Kräfte zehrende Aufgabe. Oft sind Eltern unsicher, fühlen 
sich allein gelassen und glauben, in anderen Familien klappt al-
les viel besser. Hier wollen wir mit unserem Elternkurs ansetzen. 
Wir möchten Eltern an drei aufeinanderfolgenden Abenden die 
Möglichkeit geben, sich mit Themen der Erziehung wie: 
• Anerkennung und Liebe in der Erziehung
• Freiräume für die kindliche Entwicklung
• Regeln, Grenzen, Konsequenzen
auseinanderzusetzen. Neben der Vermittlung von fachlich-
pädagogischem Wissen geht es vor allem um den Austausch 
mit anderen Eltern. Der Kleine Elternkurs soll den Eltern Mut 
machen und mehr Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern ge-
ben. Der Kurs kann helfen, die Beziehung zwischen Eltern und 
Kindern zu verbessern, neue Handlungsmöglichkeiten zu ent-
decken und miteinander praktische Lösungen für die täglichen 
Herausforderungen zu finden. So können Eltern mehr Selbstbe-
wusstsein und Gelassenheit entwickeln. Ziel ist die Entwicklung 
einer vertrauensvollen, wertschätzenden und verständnisvollen 
Beziehung zwischen Eltern und Kindern. Denn positive Erzie-
hung ist eine Erziehung auf Grundlage von Liebe, Vertrauen und 
Verständnis.
Der Kleine Elternkurs findet am 06., 13. und 27.09.2016 jeweils 
von 19:30 bis 21:00 Uhr in den Räumen der Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle in der Langen Straße 38a statt. In einem 
Nachtreffen am 08.11.2016 erhalten die Eltern die Möglichkeit, 
sich über die Umsetzung der Kursinhalte im Alltag auszutau-
schen. Der Kurs orientiert sich an Ansätzen der systemischen 
Beratung und wird von zwei Dipl.-Sozialpädagoginnen durch-
geführt.
Der Kurs wird mit 8 — 12 Teilnehmern stattfinden. Anmeldungen 
sind bis zum 31.08.2016 möglich.
Kontakt:
DRK Kreisverband Pirna e. V.
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Lange Str. 38a, 01796 Pirna 
Telefon: 03501 5712719/-20/-21
E-Mail: beratungsstelle@drkpirna.de

________________________________________________________

Arbeiter-Samariter-Bund 
Ortsverband Neustadt/Sachsen e. V.
Berthelsdorfer Straße 21 
01844 Neustadt in Sachsen

Eine halbe Million investiert der  
ASB Rettungsdienst in Neustadt

„Wir investieren in unsere Mitarbeiter, in unsere Fahrzeuge und 
in unsere Region“, betonte Geschäftsführer Alexander Penther 
bei der Übergabe von zwei neuen Rettungstransportwagen an 
die Mitarbeiter der ASB Rettungsdienst-gGmbH Neustadt. Ein-
gesetzt werden die Fahrzeuge auf der Rettungswache in Stolpen 
als verstärkendes Fahrzeug am Tag, sowie auf der Rettungswa-

che in Neustadt als Rettungswagen mit Schwerlastfunktion. Zur 
Übergabe war auch Landrat Michael Geisler zugegen, welcher 
die hohe Qualität im ASB Rettungsdienst lobte.
Was ist das Besondere/Neue an den Fahrzeugen? „Unser Ret-
tungswagen mit Schwerlastfunktion ist der Einzigste im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Hier können wir Pa-
tienten bis zu 300 kg transportieren. Dies ist keine Seltenheit 
mehr.“ erklärte Alexander Penther.
Die Schwerlasttrage funktioniert elektro-vollhydraulisch. Mit an 
Bord sind auch Tragestuhl mit Gleitkuffen für Patienten bis 200 kg  
sowie ein pneumatisches Patientenhebesystem zum Aufrichten 
von gestützten Personen.
Landrat Michael Geisler hob hervor: „Wir gewährleisten so im 
Landkreis eine Behandlung und einen Transport von überge-
wichtigen Personen und bieten einen weiteren Baustein in der 
Versorgung unserer Mitbürger.“
Beim Rundgang durch die Rettungswache fielen auch die Um-
bauarbeiten auf. Neben einem neuen und Medikamenten- und 
Hilfsmittellager mit digitaler Lagerverwaltung werden auch die 
Räume vergrößert. Im benachbarten ASB-Katastrophenschutz-
lager sind die Umbauarbeiten bereits kurz vor der Fertigstellung. 
Dieses wird am 04.09.2016 von 13:00 bis 16:00 Uhr mit einem 
Tag der offenen Tür feierlich der Öffentlichkeit übergeben.

Die Äpfel sind fertig!

Auf zum Streuobstwiesenfest im Lindenhof
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. lädt alle Obstliebhaber und Interessenten zum Streu-
obstwiesenfest am 25. September 2016 in den Lindenhof 
nach Ulberndorf bei Dippoldiswalde ein.
Von 10 bis 17 Uhr können Sie unsere Fachleute mit all Ihren 
Fragen rund um die Streuobstwiese „löchern“. Der Entomologe  
Dr. Hans-Peter Reike stellt Ihnen und Ihren Kindern die häufigs-
ten Insekten auf der Streuobstwiese vor, von der Baumschule 
Schurig können Sie die Bäume für Ihre nächste Obsternte er-
werben bzw. sich gute Ratschläge holen und die Firma Gey prä-
sentiert Ihnen die neueste Gartentechnik. 
Die Gartenberaterin Helma Bartolomay gibt von 10 bis 16 Uhr 
zahlreiche Tipps bei Pflanzenkrankheiten speziell an Obstge-
hölzen. Besuchen Sie unsere Obstsortenschau und lassen Sie 
gleich noch Ihre mitgebrachten Äpfel oder Birnen von den Po-
mologen bestimmen.
Zur traditionellen Pilzausstellung zusammen mit den Pilzbera-
tern der Stadt Dippoldiswalde können Sie Ihre selbst gesammel-
ten Pilze mitbringen und von den Sachverständigen bestimmen 
lassen.
Als besondere Angebote finden ein Vortrag zu Totholzkäfern, 
speziell zum Eremit, eine Exkursion zum Thema „Lebensraum 
Streuobstwiese“ sowie eine Exkursion in „die Welt der Bienen“ 
auf dem Gelände des Lindenhofes statt. Außerdem wird die 
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„Goldmarie“ die Gewinner des Wettbewerbes 2016 „Wer hat 
die wertvollste Streuobstwiese - Wo lebt der Eremit?“ bekannt-
geben und wertvolle Preise überreichen.
Auch im nächsten Jahr soll es wieder „Blühende Wiesen für 
Sachsens Schmetterlinge“ geben, die Mitmach-Aktion „Pup-
penstuben gesucht“ informiert zum Streuobstwiesenfest über 
die Ziele und würde sich freuen, wenn sich zahlreiche Flächen-
besitzer sachkundig machen und vielleicht einen Teil Ihrer Flä-
chen den Schmetterlingen zur Verfügung stellen würden. 
Umrahmt wird das Fest von einem bunten Naturmarkttreiben mit 
regionalen Produkten und Handwerkskunst, deftigem Essen aus 
der Gulaschkanone, süßen Leckereien und ab 14 Uhr musika-
lisch vom Orchester „Dippser Harmonika e. V.“.
Seien Sie mit dabei, wenn es Spannendes und Wissenswertes 
über unser Kulturgut „Streuobstwiese“ zu entdecken gibt, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Mehr Info´s unter www.obst-wiesen-schaetze.de oder 
Tel.: 03504 629661 bzw. E-Mail: mueller@lpv-osterzgebirge.de
Katrin Müller, Projektkoordinatorin Öffentlichkeitsarbeit „Eremit 
und Co.“, Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Ost- 
erzgebirge e. V.
Alte Straße 13 in 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf

Programm
•	 Gesundheitsparcours mit Blutdruck-, Blutzucker-, Fußdruck-

messungen, Koordinationstest
•	 Hände gut? - Alles gut! - Fitnesstest für Ihre Hände
•	 10.15 Uhr, 13.30 Uhr Nordic Walking
•	 Bewegungskurse zum Mitmachen: 10.15 Uhr Rückengymnas-

tik, 11.00 Uhr Entspannungskurs, 12.45 Uhr Line Dance, 13.30 
Uhr Schnupperstunde Qigong

•	 11.00 Uhr Vortrag von Oberarzt Dr. med. Sebastian Gilbert zum 
Thema „Hüfte gebrochen, was nun?“

•	 10.30 Uhr & 13.30 Uhr Kräuterwanderungen rund um das Rau-
pennest mit Kräuterfrau Bruni

•	 Hausführungen und Führungen durch die Badtechnik
•	 leckere Tipps aus der Ernährungsberatung
•	 Biathlon-Simulator für jedermann
•	 Sportmobil mit Hüpfburg für die kleinen Gäste
•	 Informations- und Verkaufsstände
•	 12.00 Uhr Auftritt der „Old Mountain Dancers“ im Festzelt
•	 14.30 Uhr „Roland Kaiser Double Show“ mit Steffen Heidrich 

im Festzelt
•	 Eintritt in die Bäderlandschaft zum Vorteilspreis 
	 (Erwachsenentarif zum ermäßigten Preis)
Es wird ein Pendelverkehr zwischen der Johannesbad Fachklinik 
& dem Gesundheitszentrum Raupennest und dem Bahnhof Al-
tenberg eingerichtet.


